[image: image1.png]farf?h?l




Sitzungsprotokoll des Fachschaftsrates vom 28.07.2014
Anwesende Mitglieder: Salim Askar, Raul Meerstein, Stefan Rüger, Claudia Fischer, Tobias Schidda, Beatrix Augustin, Sophie Koch, Annemarie Bauer, Paulo Emilio Isenberg Lima, Marius Strub, Tobias Siegel
Entschuldigt: Robert Stübner, Johanna Kruner, Heinrich Hofer, Sven Rodemann, Christian Winzer, Paula Keller
Unentschuldigt:, Kim Leistner, Ina Leonhardt
Gäste: Sophia Otto, Meike Theis
Sitzungsleitung: Tobias Siegel
Protokoll: Claudia Fischer
Sitzungsbeginn: 18.30 Uhr

Sitzungsende: 20.08 Uhr

Tagesordnungspunkte: 
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1. Begrüßung und Formalia

Tobias begrüßt alle Anwesenden Mitglieder inklusive Gäste.

Feststellung der Beschlussfähigkeit
Der FSR ist mit 11 Stimmen beschlussfähig. 

Das Stimmrecht von Ina Leonhardt ruht.

Protokoll vom 14.07.2014
Das Protokoll wird auf  die nächste Sitzung vertagt. Bitte lest das Protokoll.
2. Berichte
Salim:
Wir haben einen Brief bekommen– die Mittel für die Tutor*innen für die Philosophische Fakultät betragen im WS 90.000 €. Jetzt ist natürlich die Frage, ob das mehr oder weniger ist als in den vergangenen Semestern.
StuRa 17.07. 
folgt
Studienkomission MuWi

In der Musikwissenschaft wird eine Open Topic Professur ab WS 2014 geschaffen. Der Prof bekommt eine eigene Studienordnung. 
Änderungen: Es fällt unter anderem die Aufnahmeprüfung weg. Begründung dafür: sie sind kein künstlerischer Studiengang, deshalb darf keine Aufnahmeprüfung durchgeführt werden. Salim: Wird bei euch bisher hart ausgesiebt, oder füllt ihr die Plätze gar nicht?

Antwort: Bisher sind die Plätze wahrscheinlich nicht komplett gefüllt. Wir nehmen an, dass das Niveau (des Vorwissens) sinkt.
Studienordnung: Es soll noch ein zusätzliches Tutorium erstellt werden – die Frage der Finanzierung ist nicht geklärt. Möglicherweise werden Masterstudierende diese Aufgabe für Credits übernehmen.
Musikgeschichtsmodul: Es sollen mehr Prüfungsleitungen erfolgen – Wunsch der Studierenden, damit sie nicht am Ende ihrer Ausbildung keine Übung im Schreiben oder Referieren haben.
Der Master ist kulturwissenschaftlich orientiert. Der Bachelor sollte daran anlehnen. Der neue Professor bringt ein neues Thema mit: Musikkognition. Es werden jetzt beide Themen im Bachelor gelehrt.
Pro Jahr fangen nur wenige komplett neu an der Uni an. Es ist kein Bedarf für Tutor*innen vorhanden. Dennoch wird Meike für uns zum ESE-Brunch anwesend sein und die Kurzinfo für den Studiengang anfertigen. 
3. Finanzen
Finanzantrag von Paulo:
Entsendung Dresdner Studierender 

Fußballturiner: Stativ kaputt gegangen. Das Medi-Zentrum ist enstpannt. Es zu ersetzen würde ca. 100 Euro kosten.

Alle beim Stura angemeldeten Veranstaltungen sind versichert…alle anderen nicht. 

Antrag: 99€ für den Instandsetzung des Stativs zu bezahlen. Einstimmig angenommen.

4. Neustadt-Hopping
Jochen vom FSR-Architektur ist da. Er Stellt die Idee vor.
Wir hatten die Idee eine große Kneipentour zu machen. Mit einmaligem Eintritt, Armbändchen für die Ersti`s und Stempel für die `alten Hasen`. Es soll für jede Fachschaft ein Club angemietet werden, der den Abend nur für Studierenden aller Fachschaften geöffnet hat. Am Anfang sollen die Studierenden im Club ihres FSR`s anfangen und später können sie in die anderen Clubs laufen. Die Clubs verzichten auf eine Grundmiete, wenn genug bestellt wird.
Der FSR-Architektur möchte von uns einen Stellvertreter – für Rückfragen.

Die Veranstaltung soll am 16.10. stattfinden. 
Salim: Wird es ein Programmheft geben? Antwort: Es soll einen Flyer geben, vielleicht mit Neustadtkarte.
Wollen  wir an der Veranstaltung teilnehmen? Wir sollen uns bis 15.08. bei Jochen zurückmelden. Wenn sechs FSRe teilnehmen wollen, wird die Veranstaltung stattfinden.
Stimmungsbild:

Ja: 7

Nein: 0 
5. ESE
SpraLiKuWi: Wollen sich mit den ABSlern und uns vernetzten um gemeinsame/koordinierte Veranstaltungen zu planen. Sie schlagen die erste oder zweite Septemberwoche vor um darüber zu sprechen.
Sophie schreibt ihnen zurück, dass wir ein grundsätzliches Interesse haben. 

Tobias Siegel würde sich mit Sophie mit ihnen treffen.
Paulo: Vielleicht wollen/können wir einen Filmabend im KiK machen? 
In der nächsten Sitzung werden wir ausführlich über ESE sprechen. Dann sollten auch mal alle Verantwortlichkeiten klar verteilt und Ansprechpartner für jeden Bereich benannt werden.
6. Schild
Immer noch keine Antwort von den Liegenschaften.

Stefan bekommt Geld von Beatrix.
7. Ferien Sprechzeiten
E-Mailverantwortlichen: Salim + Stefan im August, Annemarie + Tobias Siegel im September.
Terminfindung für die nächste Sitzung:
Meinungsbild: 

11.08.: 6 von 10 Anwesenden
18.08.: 6 von 10 Anwesenden
Eine Doodle wird wohl unumgänglich werden. Claudia erstellt eine und schickt sie über den Verteiler.
8. Sonstiges
---
Nächste Sitzung:  Wird via Doodle festgelegt.

Sitzungsleitung: wird noch festgelegt
Protokoll: wird noch festgelegt
Sitzung wird beendet um 20:08 Uhr.
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